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Nachruf
Betroffen haben wir Abschied nehmen müssen von

Kurt Kühner
* 13.8.1925 † 5.2.2014

Kurt Kühner war von 1959 bis 1971 Gemeinderat der damals selbstständigen Gemeinde Kälbertshausen.

Während dieser Zeit hat er zahlreiche Aufgaben und Maßnahmen positiv begleitet und mitgetragen.
Auch danach hat Herr Kühner rege und interessiert in der Dorfgemeinschaft Kälbertshausen mitgewirkt.

Durch sein Engagement bei der Übernahme von Verantwortung für unser Gemeinwesen
hat er sich bleibende Verdienste erworben.

In Dank und Anerkennung werden wir sein Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Hüffenhardt Für die Ortschaft Kälbertshausen
Walter Neff Erhard Geörg

Bürgermeister Ortsvorsteher

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205- 0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-13
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-14
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle
Kälbertshausen 1310
OVGeörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
PostenAglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWNBuchen,Abfuhr 06281/906-0
NotariatAglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
BezirksstelleAglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/ 932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Stv. Stefanie Zimmermann 06261/7204
TierheimDallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u.
Pflegedienste
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis
Dr. Sipeer 928363
KreisaltersheimHüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr

Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen Do. 14.00-16.00 Uhr

OVGeörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
Mi. 16.30-18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag imMonat von
11.00 bis 12.00Uhr, auch in den Ferien.

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt nach Vereinbarungmit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz
„Gänsgarten“ vonMai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
15.2.2014
Herrn Klaus Emmert, zum 65. Geburtstag
17.2.2014
Frau Ursula Baz, zum 76. Geburtstag
18.2.2014
Herrn Manfred Hahn, zum 65. Geburtstag
20.2.2014
Herrn Lothar Fürll, zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 15.2. Knieschieber

Kälbertshausen
Fasching Bürgerhaus

Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 14.2. Retzbach-Apotheke, Brunnenstraße 5, Gundelsheim,

Tel. 06269/1828
Sa. 15.2. Albanus-Apotheke, Hauptstraße 9, Offenau,

Tel. 07136/970266
So. 16.2. Schloss-Apotheke, Schlossstraße 61, Heilbronn (Kirch-

hausen), Tel. 07066/901234
Mo. 17.2. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,

Tel. 07264/95020
Di. 18.2. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,

Tel. 07132/6619
Mi. 19.2. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall, Tel. 07136/95190
Do. 20.2. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,

Tel. 07063/7083

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 14.2. Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, Haß-

mersheim, Tel. 06266/528
Sa. 15.2. Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,

Tel. 06261/35500
So. 16.2. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,

Tel. 06261/5566
Mo. 17.2. Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,

Tel. 06262/92080
Di. 18.2. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630
Mi. 19.2. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-Neckar-

elz, Tel. 06261/62343
Do. 20.2. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80, Mos-

bach, Tel. 06261/914614

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 17.2. Gelber Sack

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im Februar ist der Grundbuchtag auf den 27.2. festgelegt. Sollten Sie
einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz telefonisch unter
Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag,
14.2.2014 um 20.00 Uhr zu einer Übung.
Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch,
19.2.2014 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

VomGemeinderat

Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 19. Februar 2014
AmMittwoch, den 19. Februar 2014 findet um 18.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Fragen der Einwohner
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzungmit Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2014

3. Kommunalwahlen 2014;
3.1 Festlegung der Wahlbezirke
3.1 Berufung des Gemeindewahlausschusses nach § 11 Kom-

munalwahlgesetz
4. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines
neuen Traktors mit Winterdienstausrüstung für den Bauhof

5. Bildung und Betreuung; Auftragsvergabe TeKi;
hier: Beschaffung der Spielgegenstände für den Außenbereich
der Kleinkindgruppe

6. Dorfplatz Kälbertshausen;
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung eines
Festplatzanschlusses mit Stromverteilerkasten durch die EnBW

7. Windkraft in Hüffenhardt;
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Zusammenarbeit
mit einem Windkraft-Projektierer und Auftrag zur Vertragsver-
handlung

8. Baugesuch;
hier: Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt,
Erneuerung des Daches der Aussegnungshalle Hüffenhardt auf
dem FlSt. Nr. 383, Staugasse 20, 74928 Hüffenhardt

9. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
10. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
11. Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, den 14.
Februar 2014 im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden
eingesehen werden.
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Ortschaftsratssitzung am Montag, 17. Februar 2014
Am Montag, den 17. Februar 2014 finden um 19.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche und im
Anschluss eine nicht öffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
Dazu lade ich Sie herzlich ein.
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nicht enthalten sind, oder
3. der Betrieb aufgegeben wird.
Immer mal wieder müssen wir leider feststellen, dass Gewerbetrei-
bende die Anzeigepflichten oder Gewerbeordnung nicht erfüllen.
Dies geschieht in der Regel deshalb, weil manche Gewerbetrei-
benden die festgelegten Anzeigepflichten nicht kennen und Neu-
gründungen oder Änderungen, die sich im Laufe der Ausübung der
Gewerbetätigkeit ergeben, zumeist nur dem Finanzamt melden.
Da aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Datenübermittlung
seitens des Finanzamts stattfindet, erhält das Gewerbeamt keinerlei
Kenntnis darüber.
Wir erlauben uns deshalb darauf hinzuweisen, dass nachfolgende
Ereignisse dem Gewerbeamt anzuzeigen sind:
• Gründung eines neuen Betriebs
• Änderung der Anschrift der Betriebsstätte
• Erweiterung bzw. Aufgabe einer Tätigkeit
• Aufgabe bzw. Übernahme eines Betriebes
Des Weiteren bitten wir darum, um die Aktualität unseres Gewer-
beregisters gewährleisten zu können, auch folgende Änderungen
anzuzeigen:
• Änderung der Wohnanschrift
• Änderung des Familiennamen (Bsp. durch Heirat)
• Änderung des Geschäftsnamens
• Änderung Haupt- und Nebentätigkeit
• Änderung der Rechtsform
• Eintritt bzw. Austritt eines Beteiligten
• E-Mail-Adresse bzw. Telefonnummer oder Fax
Ihre Gemeindeverwaltung Hüffenhardt

Jagdverpachtung
Zwei Jagdbögen zum 1. April 2014 neu zu verpachten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet zum 1.April 2014
bis zumAblauf der derzeitigen Pachtzeit am 31. März 2019 zwei
Jagdbögen neu.
Ein Jagdbogen (Hüffenhardt III) befindet sich auf Gemarkung
Hüffenhardt, der weitere Jagdbogen umfasst die Gemarkung
Kälbertshausen.
Die Größe des Jagdbogens Hüffenhardt III beträgt ca. 380 ha
(bejagbare Fläche ca. 350 ha 326,4 ha Feld und 23,5 ha Wald,
befriedete Fläche ca. 30 ha).
Die Größe des Jagdbogens Kälbertshausen beträgt ca. 425 ha
(bejagbare Fläche ca. 400 ha, 293,6 ha Feld und 106,6 haWald,
befriedete Fläche ca. 25 ha).
Die genaue Lage der Jagdbögen kann im Rathaus eingesehen
werden. Weitere Informationen dazu erteilt Bürgermeister Walter
Neff.
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren. Gebote können
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdverpach-
tung“ bis Montag, 17. Februar 2014 an Herrn Bürgermeister
Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt abgegeben
werden.

Brennholz-/Schlagflächenvergabe
Die Vergabe von Brennholz und Schlagflächen findet am Samstag,
15.2.2014 statt.
Brennholzvergabe:
Durchforstungslose
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Waldeingang Hinterer Mühlwaldweg
Vergabe von Schlagflächen:
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Eingang Rodholzweg

Abwasserrückerstattung 2013
Bitte reichen Sie die erforderlichen Unterlagen (Kopie Wasserrech-
nung, Bescheid Tierseuchenkasse) für die Abwasserrückerstattun-
gen auf demRathaus ein.Anträge für die Erstattung nach Vieheinhei-
ten erhalten Sie bei Frau Lais, Zimmer 7, Tel. 9205-11.

Service der Gemeinde Hüffenhardt
Steuervordrucke vom Finanzamt
Um den Bürgern den Weg zum Finanzamt zu ersparen, können
bereits seit einigen Jahren Steuervordrucke des Finanzamtes im
Rathaus abgeholt werden.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzungmit Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2014
2. Dorfplatz Kälbertshausen;

Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung eines Fest-
platzanschlusses mit Stromverteilerkasten durch die EnBW

3. Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2014 für
das Schuljahr 2014/2015 in Zusammenarbeit mit dem DRK
Aalen e.V. in der Grundschule Hüffenhardt eine

FSJ-Stelle
an.

Ihr solltet …
• Interesse an der Arbeit mit Kindern und der Arbeit in der

Schule mitbringen,
• idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben (Ver-

einstätigkeit, Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss),
• ein kurzesBewerbungsschreibenmit tabellarischemLebens-

lauf, Passbild und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse
bis spätestens

31. Mai 2014
schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Maahs
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt
oder per E-Mail an
Daniela.Maahsh@Hueffenhardt.de
senden.

Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an.
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter www.drk-aalen.de.

Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer werden fäl-
lig!
Wir weisen darauf hin, dass dieGrund- und Gewerbesteuerra-
ten für das 1. Kalendervierteljahr sowie die jährliche Hunde-
steuer am 15.2.2014 fällig werden.
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt
zugesandten Bescheid, der nach wie vor seine Gültigkeit behält.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge
und Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des
Buchungszeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.
Steuerzahler mit Dauerauftrag weisen wir darauf hin, diesen
entsprechend zu ändern.

Wichtige Hinweise für Gewerbetreibende
Die Anzeigepflicht für Gewerbetreibende ist unter §14Abs. 1 Gewer-
beordnung (GewO) geregelt und lautet wie folgt:
(1) Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes,
einer Zweigniederlassung oder einer unselbstständigen Zweigstelle
beginnt, muss dies der zuständigen Behörde anzeigen.
Das Gleiche gilt, wenn
1. der Betrieb verlegt wird,
2. der Gegenstand des Gewerbes gewechselt oder auf Waren oder

Dienstleistungen ausgedehnt wird, die im gemeldeten Gewerbe
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Eine Tiefenentspannung und anschließende Meditation verstärken
die Wirkung der Übungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke
Ilona Pokern / 10 Termine, 20 Kursstunden / Freitag, 18.30-20.00
Uhr / ab 14.3.2014 / Grundschule Hüffenhardt / 80,00 Euro / Ab
12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!

408hua En français, s‘il vous plaît
Französisch sprechen und verstehen - Abendkurs für Teilneh-
mer mit geringen Vorkenntnissen
Sie haben, zum Beispiel im Grundkurs „Französisch für die Reise“,
erste Französisch-Kenntnisse erworben. Jetzt geht es darum, diese
Grundlagen zu festigen und die Fremdsprache in Alltagssituationen
oder auf Reisen gezielt einzusetzen. In Dialogen und Rollenspie-
len wird in diesem Kurs geübt sich verständlich zu machen und
Gesprächspartner zu verstehen. Dabei werden Sie in der Anwen-
dung grammatikalischer Grundregeln sicherer. Die Erweiterung des
Wortschatzes stellt sich mit dem Üben der Sprachpraxis ein. Wer
Lust hat auf Kommunikation „en français“ ist herzlich willkommen!
Sabine Juliane Peres / 12 Termine, 24 Kursstunden / Donners-
tag, 20.00-21.30 Uhr / ab 20.3.2014 / Familienzentrum, Keltergas-
se 14, Hüffenhardt / 58,00 Euro /Ab 10 Teilnehmern, bei geringe-
rer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

DieAWN informiert

Straßensammlung für Altholz
In Kürze findet die jährliche Straßensammlung fürAltholz in den Orts-
teilen Hüffenhardt mit Finkenhof und Kälbertshausen statt. Sie wird
wie üblich im grünen Entsorgungskalender derAWNmit einemStuhl-
Symbol angezeigt. Der Sammeltermin für die Ortsteile Hüffenhardt
mit Finkenhof und Kälbertshausen ist Freitag, der 21. Februar 2014.
Was gehört zur Altholz-Straßensammlung?
Bereitgestellt werden können Teile aus Holz, egal, ob sie aus Voll-
holz oder Pressspan bestehen, und ob sie lackiert oder kunststoff-
beschichtet sind. Dazu zählen zum Beispiel Küchenarbeitsplatten,
Holzböden (Laminat, Dielen, Parkett) Holz-Lattenroste sowie Holz
aus dem Außenbereich wie Hundehütten und Gartenzäune. Eine
ausführliche Liste steht im AWN-Kalender auf Seite 5. Der AWN-
Kalender kann auch aus dem Internet heruntergeladen werden unter
www.awn-online.de/kalender. Die einzelnen Teile dürfen höchstens
50 kg schwer sein und 1,5 m lang - das gilt insbesondere für spitze
Gegenstände wie Gardinenstangen und Dachlatten. Herausstehen-
de Nägel müssen flachgehämmert sein.
Was gehört nicht zur Altholz-Straßensammlung?
Polstermöbel ohne ersichtliche oder mit nur geringfügigen Holzan-
teilen; Bettroste aus Metall und Holz (zum Sperrmüll!); Bahnschwel-
len (Direktanlieferung zum Entsorgungszentrum Sansenhecken,
Buchen), Dämmplatten mit Glaswolle (Direktanlieferung zum Entsor-
gungszentrum Sansenhecken, Buchen), Matratzen (zum Sperrmüll),
Holzfenster und -türen mit Glas (Direktanlieferung zum Entsorgungs-
zentrum Sansenhecken, Buchen).
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Die
Abfuhrzeiten sind nicht automatisch dieselben wie bei anderen
Straßensammlungen. Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte
Teile besteht keine Abfuhrgarantie.
Alles klar? Falls nicht, rufen Sie einfach das Beratungsteam derAWN
unter Telefon 06281/906-13 an.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unterschiede zwischen Rettungsdienst, ärztlichem Bereit-
schaftsdienst und der Notaufnahme in den Kliniken
Die lokalen Medien werden in den letzten Monaten beherrscht von
Meldungen über Veränderungen im Gesundheitswesen. Selbst Insi-
der tun sich inzwischen aber offenbar schwer, die verschiedenen

Diese liegen im Eingangsbereich (auf dem Infoständer) des Rathau-
ses für jedermann bereit.
Ebenfallsmachenwir darauf aufmerksam, dass dieMitarbeiter(innen)
des Rathauses keine Auskünfte zur Abgabe Ihrer Steuererklärung
geben und Ihnen auch nicht beim Ausfüllen der Vordrucke helfen
können.
Bei Fragen können Sie sich an die zuständige Finanzbehörde wen-
den, (Finanzamt Mosbach, Pfalzgraf-Otto-Straße 5, 74821 Mosbach,
Telefon 06261/8070).
Wir danken für Ihr Verständnis.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach -
Außenstelle Hüffenhardt

VHS-Kursstarts im März
Anmeldungen bei Annette Gast-Prior, hueffenhardt@vhs-mosbach.
de, Tel. 06268 9289893.
Anmeldungen sind auch im Rathaus möglich unter 06268/9205-0.

100hua Hüffenhardt früher und heute:
Die Si(e)gmänner in Hüffenhardt, Kälbertshausen und Wollen-
berg
Bis ins Jahr 1589 geht die Ahnenreihe der Sigmanns zurück, die
der Arbeitskreis Genealogie & Heraldik der VHS Mosbach erforscht
hat. Die Nachkommen des Georg Sigmann sind bis heute in Hüf-
fenhardt und seinen Nachbargemeinden vertreten. Mit - i- oder -ie
- geschrieben, sollen sie alle auf diesen Stammvater zurückgehen.
Fritz Müßig hat in Zusammenarbeit mit dem Hüffenhardter Heiko
Betz die Familienwurzeln zurückverfolgt. Die beiden haben unter
anderemAntworten auf diese Frage parat:Wie kamSigmann Johann
Philipp, geboren 1784 in Wollenberg, mit seiner Familie am 20. Mai
1850 nach Brandford - Ontario, Kanada?
Zu diesem Einblick in die moderne Ahnenforschung an einem kon-
kreten Beispiel sind Interessierte herzlich eingeladen.
Vortrag und Diskussion mit Fritz Müßig und Heiko Betz / Diens-
tag, 11.3.2014, 19.00 Uhr / Familienzentrum, Keltergasse 14,
Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag

302hua ZUMBA Fitness und Tanz
Bewegung, die Spaß macht: ZUMBA ist eine Mischung aus Tanz-
und Fitnesselementen zu Musik. Beschreibung siehe Seite...
Natascha Hasemann / 10 Termine, 13 1/3 Kursstunden / Diens-
tag, 18.30-19.30 Uhr / ab 11.3.2014 / Sporthalle Kälbertshausen
/ 43,00 Euro / Ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl
höhere Gebühr!

301hua Yoga für den Rücken
Einfache aber effektive Übungen für einen gesunden und star-
ken Rücken
Basis für dieses spezielle Rückenprogramm ist das Kundalini-Yoga.
Die Übungen stärken und kräftigen die Muskulatur der Wirbelsäule.
Hals und Nackenbereich werden gedehnt, gekräftigt und entspannt.
Kundalini-Yoga hilft uns, unsere Energien so zu erheben, dass wir
zunehmend aufrichtig, selbstbewusst und im Gleichgewicht leben
können.
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Angebote tatsächlich richtig einzuordnen. Das führt zu Unsicherheit,
teilweise aber auch zu falschenAnnahmen und daran anknüpfenden
Gerüchten, die vermehrt in der Bevölkerung kursieren. Das Landrat-
samt will deshalb zur Richtigstellung beitragen und verweist hierzu
auf Folgendes:
Der ärztliche Bereitschaftsdienst stellt die medizinische Versor-
gung der Patienten bei „nicht lebensbedrohlichen“ Beschwerden
in sogenannten Notfallpraxen sicher. Wer also eigentlich seinen
Hausarzt aufsuchen würde, dessen Praxis aber - zum Beispiel am
Abend oder am Wochenende - zu diesem Zeitpunkt geschlossen
ist, ist hier richtig. Organisiert wird dieser Bereitschaftsdienst von der
Kassenärztlichen Vereinigung (KV), also demZusammenschluss von
rund 20.000 Ärzten und Psychotherapeuten während der sprech-
stundenfreien Zeiten. In diesem Bereich hat es in jüngster Zeit einige
einschneidende Veränderungen gegeben. So ist insbesondere die
Notfallpraxis in Adelsheim ersatzlos geschlossen worden. Patienten
aus dem Mittelbereich Buchen, die den Bereitschaftsdienst der KV
in Anspruch nehmen wollen, können sich am Wochenende (von
Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr) und an Feiertagen (von
8.00 Uhr morgens bis zum Folgetag 7.00 Uhr) deshalb jetzt an
die KV-Notfallpraxis in Buchen (Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37 c)
wenden. Eine Anmeldung unter 06281/19292 ist möglich, aber nicht
erforderlich. In begründeten Fällen kann der diensthabendeArzt auch
einen Hausbesuch vornehmen. In den sprechstundenfreien Abend-
und Nachtstunden werktags (mittwochs ab 13.00 Uhr, an den ande-
ren Werktagen ab 19.00 Uhr) ist hingegen die KV-Notfallpraxis in
Mosbach (Sulzbacher Str. 17) für das gesamte Kreisgebiet zuständig.
Vom KV-Notdienst völlig unabhängig steht die Notaufnahme der
Neckar-Odenwald-Kliniken den Patienten nach wie vor und unein-
geschränkt an 365 Tagen und Nächten im Jahr rund um die Uhr zur
Verfügung. An die Notaufnahme können sich insbesondere solche
Patienten wenden, die beispielsweise einen Unfall erlitten haben und
sich in einem echten Notfall befinden, aber noch mobil sind.
Ergänzt werden diese beiden Dienste durch den rund um die Uhr mit
Notärzten besetzten Rettungsdienst, der unter der bundeseinheit-
lichen Notrufnummer 112 über die Integrierte Leitstelle in Mosbach
alarmiert werden kann und der im gesamten Kreisgebiet tätig wird bei
lebensbedrohlichen Notfällen zu Hause, am Arbeitsplatz, beim Sport
oder im Straßenverkehr - wie bei einem Schlaganfall, einem Herzin-
farkt oder einem Unfall - wenn also der Verletzte oder Kranke sofor-
tige Hilfe benötigt und nicht selbst ins Krankenhaus kommen kann.

Aktuelles im Pflanzenbau und Pflanzenschutz
Der Fachdienst Landwirtschaft im Neckar-Odenwald-Kreis lädt alle
interessierten Landwirte am 18.2.2014 nach Buchen in den Großen
Sitzungssaal des Fachdienstes Landwirtschaft, am 20.2.2014 nach
Bretzingen in dieGaststätte „Adler“ und am25.2.2014 nachOsterbur-
ken in das Sportheim zu einer Informations- und Fortbildungsveran-
staltung im Pflanzenbau ein. Neben Informationen über Neuerungen
im Pflanzenschutz, werden die Ergebnisse der Landesversuche
2013 vorgestellt und darauf aufbauend, Einsatz- und Sortenemp-
fehlungen für das Jahr 2014 gegeben. Beginn ist jeweils 19.30 Uhr.
Die Veranstaltung wird als 2-stündige Fort- oder Weiterbildungsmaß-
nahme im Sinne des Pflanzenschutzgesetzes (Sachkundeschulung)
anerkannt. Die Bestätigung der Fortbildung ist gebührenpflichtig.
Die Gebühr wird vor Ort erhoben. Anmeldungen sind erbeten unter
0628/5212-1600.

Heizungsaustausch: Zehn Prozent der Wärme durch erneuer-
bare Energien
Wenn an einem bestehenden Gebäude der Kessel oder ein anderer
zentraler Wärmeerzeuger ausgetauscht wird, müssen nach dem
Erneuerbare-Wärme-Gesetz Baden-Württemberg (EWärmeG) zehn
Prozent der Wärme durch erneuerbare Energien erzeugt werden.
Zum Einsatz kommen können Solarthermie, Holz- und Pelletheizun-
gen, Wärmepumpen, Bioöl und Biogas. Alternativ kann das Haus
auch durch Unterschreitung der Vorgaben der Energieeinsparver-
ordnung wärmeisoliert werden. Sofern eine Fotovoltaikanlage das
Dach belegt, sodass kein Platz mehr für eine solarthermischeAnlage
bleibt, ist den gesetzlichen Pflichten ebenfalls genüge getan. Auch
besondere Begebenheiten vor Ort können dazu führen, dass eine
solarthermische Anlage aus technischen, baulichen oder öffentlich-
rechtlichen Gründen nicht realisierbar ist. Und auch wer bereits
erneuerbare Energien zur Wärmeversorgung nutzt, kann vor der
Pflicht ausgenommen sein. Im Einzelfall kann außerdem eine „unbil-

lige Härte“ vorliegen. In diesen Fällen kann eine Befreiung von den
gesetzlichen Vorgaben bei der Baurechtsbehörde beantragt werden.
Im Regelfall aber müssen innerhalb von drei Monaten nach demHei-
zungsaustausch die Wohngebäudeeigentümer bei der Baurechts-
behörde einen Nachweis über den Einsatz erneuerbarer Energien
vorlegen. Wurde die Heizung aufgrund eines Defektes ausgetauscht,
verlängert sich die Vorlagefrist auf 24 Monate. Vordrucke gibt es bei
den Baurechtsbehörden sowie im Internet unter
http://www.eanok.de/informationen/infopunkt/gesetze-und-vorschrif-
ten oder beim Umweltministerium Baden Württemberg unter www.
um.baden-wuerttemberg.de. Die Anlagen zu den Nachweisen wer-
den von „Sachkundigen“ ausgestellt, also Personen, die Energie-
ausweise ausstellen dürfen oder die Handwerker des einschlägi-
gen Bau-, Ausbau- oder Anlagentechnischen Gewerbes sowie des
Schornsteinfegerwesenes sind.
Das EWärmeG wird zurzeit novelliert und soll im Herbst 2014 in
neuer Fassung in Kraft treten. Mit der Änderung des Gesetzes sollen
die Anforderungen an den Einsatz erneuerbarer Energien erhöht
werden.
Für den Einsatz erneuerbarer Energien sowie die energietechnische
Modernisierung stehen Förderprogramme von Bund und Land zur
Verfügung. Information und Beratung gibt es u. a. bei der ean Ener-
gieagentur Neckar-Odenwald-Kreis im Rahmen der Energiestart-
beratung. Nähere Infos hierzu unter http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung

Alzheimer Beratungsstelle desAKGerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Dienstag und Mittwoch: 9.00 bis 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 bis 21.00 Uhr
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon 0176/34807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den forstlichen
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Die verfügbaren Angebote von Februar bis Juli 2014
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
WF-0414 Holzernte-Aufbaulehrgang *** 3.-7.3.
WF-0614 Grundlagen der Seilwindenbedienung 19.3.
WF-0714 Holz rücken im Privatwald *** 24.-26.2. ausgebucht
WF-0814 Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden- Prü-
fung“ *** 5.5., 1.7.
WF-0913 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forstkranprüfung“
*** 6.5., 2.7.
WF-1114 Holz rücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 360 €) *** 14.-16.4.
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
WB-0114 Waldbewirtschaftung für Neueigentümer/-innen von Wald
Teil 1: 20.-21.2., Teil 2: 13.-14.3., Teil 3: 20.-21.3.
WB-0514 Walderneuerung durch Pflanzung 25.-26.3.
WB-0814 Pflege von Jungbeständen Lbh: 27.6., Fi-Ta-Bu-Misch-
wald: 3.7., Dgl: 4.7.
WL-0214 Die wichtigsten Baumarten der Forstwirtschaft 14.5.
WL-0314 Seltene Baumarten in der Forstwirtschaft Teil 1: 17.7., Teil
2: 18.7.
WL-0414 Die wichtigsten Bodenpflanzen im Wald 15.5.
WL-0514 Wildschäden im Wald 27.-28.3.
WL-0614Borkenkäfermanagement imUmfeld vonGroßschutzgebie-
ten 15.7. (in Baiersbronn)
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WL-0714 Aktuelle Schwerpunkte und Entwicklungen im Wald-
schutz6.6
AR-0214 Verkehrssicherung im Wald 16.5.
BM-0214 Vermarktung von Nadelstarkholz 11.4.
Überregionale Angebote der forstlichen Hauptstützpunkte,
Anmeldung beim Veranstalter
BM-0514 Produktion von Weihnachtsbäumen 30.5. HSP Schwarz-
ach
BM-0614Der Privatwald als Energieholzlieferant 16.5. HSPSchwarz-
ach, 26.6. HSP Kirchzarten
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstal-
ter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz,
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kommunen
und Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 50 € pro
Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 €. Abweichende
Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft in der
SVLFG wird bei den mit *** gekennzeichneten Lehrgängen eine
Förderung von 30 € verrechnet, die Lehrgänge WF-0814 und 0914
sind für diesen Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge derAnmel-
dungen.
Im Übrigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsangebotes 2014.
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551
Königsbronn, Tel. 07328/9603-13, Fax 07328/9603-44, E-Mail: fbz.
koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2,
76131 Karlsruhe, Tel. 0721/926-33 91, Fax 0721/926-62 97, E-Mail:
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
HSP Schwarzach, Tel. 06261/841060, E-Mail: forst.schwarzach@
neckar-odenwald-kreis.de
HSP Kirchzarten, Tel. 0761/1287-5184, E-Mail: ursula.zimmer-
mann@lkbh.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW fin-
den Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der
Broschüre
aktiv für den Wald - Bildungsangebot 2014 des Landesbetriebs
ForstBW

Deutsche Bahn
Gleis- undWeichenbauarbeiten inHeidelbergHbf 18.2. - 6.4.2014
• Teilausfälle von Regionalexpress-Zügen (Streckenabschnitte

Wiesloch-W. - Heidelberg, Heidelberg - Mannheim)
• Ausfall einzelner Regionalbahnen (Wiesloch-W. - Heidelberg,

Mannheim-Friedrichsfeld - HD)
• Sonderregelungen mit Umstieg in Heidelberg Hbf für bestimmte

S-Bahnen
Im Jahre 2014 werden über einen längeren Zeitraum Gleise und
Weichen im Hauptbahnhof Heidelberg erneuert und die Infrastruktur
vereinfacht.
Schwerpunkte der Bautätigkeit werden in der Zeit vom 21.2. bis
4.4.2014 liegen, in dieser Zeit ist in Heidelberg Hbf für alle Züge mit
Gleisänderungen zu rechnen (bitte achten Sie auf gesonderte Aus-
hänge). Darüber hinaus sind in bestimmten Zeiträumen (Teil-)Ausfälle
von Zügen erforderlich. Alle Zug(-teil-)ausfälle können ausführlich der
elektronischen Verbindungsauskunft unter www.bahn.de/reiseaus-
kunft entnommen werden.

SEV Sinsheim - Bad Wimpfen - Neckarsulm
Einzelne veränderte und neue Busleistungen seit 1.2.2014
Im obengenannten laufenden Schienenersatzverkehr wurden mit
sofortiger Wirkung weitere Angebotsverbesserungen veranlasst.
So wird montags - freitags die Bedienung der Schulen durch eine
Fahrzeitanpassung beim Bus Nr. 9 verbessert. Diese Fahrt wird nach
wie vor mit mehreren Fahrzeugen gefahren und beginnt bereits um
6.24 Uhr in Sinsheim. Die Schulen in Bad Wimpfen werden um 7.14
Uhr erreicht. Anschluss in Neckarsulm, Bahnhof West in Richtung
Heilbronn mit RE 28283 (Abfahrt 7:46 Uhr).
An Samstagen, sowie sonn- und feiertags wird mit Bus 512 eine
zusätzliche Verbindung ab Bad Wimpfen nach Sinsheim geschaffen.

Dort besteht Anschluss an S 38512 in Richtung Heidelberg (Abfahrt
6.49 Uhr).
Die Veränderungen werden an den Haltestellen und Stationen durch
Aushänge bekannt gegeben und sind in Kürze über die elektron.
Verbindungsauskunft abrufbar.
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen im Internet unter:
http://bauarbeiten.bahn.de/
Auf dieserWebsite können Sie auch kostenlos einen E-Mail-Newslet-
ter für individuell gewählte Strecken abonnieren.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Daniel 9,18:Wir liegen vor dir mit unseremGebet und vertrauen nicht
auf unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Freitag, 14.2.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 16.2., Septuagesimae
9.20 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeindehaus, gehalten von Pfar-

rer Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene
Kirchengemeinde.

Montag, 17.2.
15.30 bis
18.00 Uhr Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 18.2.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 19.2.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 20.2.
18.30 Uhr Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 21.2.
12.30 Uhr Abfahrt der Konfirmanden zur Freizeit nach Bad Kreuz-

nach am Pfarramt

Aus den Kirchengemeinden
„Musik in der Kirche“ im Februar: Zu einem ganz besonderen
Konzert möchten wir Sie jetzt schon einladen!
Die evang. Kirchengemeinde lädt am Sonntag, den 23. Februar,
um 18.00 Uhr in die Evang. Kirche Hüffenhardt ein. Werke von
Johann Sebastian Bach, Carl Philipp Emanuel Bach, Evelyn Glennie
und Matthias Schmitt werden dort zu hören sein.
Spannend sind die Instrumente, die wir dort erleben dürfen: Herr Jörg
Burgstahler wird das Konzert mit Marimbafon und Vibrafon gestalten,
gemeinsam mit Kantor Schreiner an der Orgel und dem Piano. Ver-
passen Sie diese Ihnen sicher nicht unbekannten, aber hier völlig neu
klingenden Werke nicht.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 14.2.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 16.2., Septuagesimae
10.45 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrhaus. Bitte lesen Sie hierzu

die Nachricht unter „Aus der Kirchengemeinde“
Freitag, 21.2.
12.30 Uhr Abfahrt der Konfirmanden zur Freizeit nach Bad Kreuz-

nach
Aus der Kirchengemeinde
Die „reiferen“ Mitglieder unserer Gemeinde sind wieder herzlich
eingeladen zum Seniorennachmittag im Winterhalbjahr
Diesen 16. Februar und dann noch am 16. März wollen wir uns ab
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen bei netten Gesprächen im Pfarr-
haus treffen. Diesen Sonntag geht es um den „Garten Eden“ bzw.
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da „Paradies“ oder „Schlaraffenland“. Unsere Kirchengemeinde freut
sich auf Sie.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsames Pfarrbüro: 74906 Bad Rappenau, Salinenstr. 13,
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr und Di., Do. 16.00
bis 18.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferen-
tin, zu erreichen im Pfarrbüro.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 12.2., Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Heinsheim 14.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk

„Der Blick in das neue Jahr“
Hüffenhardt 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Kraichgau-Klinik,

Fritz-Hagner-Promen. 15
Heinsheim 19.30 Uhr öffentliche PGR-Sitzung im Helmut-

Ruprecht-Haus
Donnerstag, 13.2., Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 19.30 Uhr ökumenischer Bibelabend, ev.

Gemeindehaus
Freitag, 14.2., hl. Cyrill und hl. Methodius (Fest)
Bad Rappenau 18.30 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Samstag, 15.2., Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.30 Uhr Curata: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Alpenland: Eucharistiefeier
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 17.45 bis

18.15 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 16.2., 6. Sonntag im Jahreskreis
Wort Gottes:
Lesung: Jesus Sirach 15,15-20; Evangelium: Matthäus 5,17-37
Siegelsbach 9.00 Uhr Jugendgottesdienst
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Bad Rappenau 18.30 Uhr Evangelische Kirche: Eucharistiefeier
Montag, 17.2., Montag der 6. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 18.2., Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 14.30 Uhr Gemeindezentrum: Seniorentreff: „Wir

feiern Fasching mit Musik“
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 20.00 Uhr Gemeindezentrum: Bildungswerk:

Filmabend „Bonhoeffer“
Mittwoch, 19.2., Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 19.00 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: KFD Erinne-

rungsgarten
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Vesalius-Klinik,

Salinenstr. 12
Bad Rappenau 19.30 Uhr Jugendraum: Leiterrunde der Minist-

ranten
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein:
Hilfreiche Tiere - Impulse aus Märchen und Bibel
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“ mit Monika Haas, Pastoralre-
ferentin
Mittwoch, 12.2., 19.30 Uhr Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Promena-
de 15, Raum der Stille, UG

Dem Leben Tiefe geben - Anregungen für eine Spiritualität im Alltag
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“ mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 19.2., 19.30 Uhr Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppen-
raum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Stille-Meditation in der Stille sein - Sitzen - Gehen
Mit einer kurzen Einführung zu Beginn
In der Regel jeden Freitag, um 20.00 Uhr, Gemeindezentrum
Herz Jesu, Salinenstr. 11, Bad Rappenau, OG
Nähere Information im Pfarramt bei Monika Haas, Pastoralreferentin
Ökumenische Themenabende in Siegelsbach - Januar / Februar
2014
Zum Guten gewendet
Bibelabende zur Josefsgeschichte
Donnerstag, 13. Februar 2014
Falscher Verdacht und Finale mit Tränen
Pfarrer Daniel Fritsch
Jeweils um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Schloss-
straße 2, Siegelsbach
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde laden Sie herz-
lich ein!
Firmvorbereitung 2014
Jugendgottesdienst
Sonntag, 16.2.2014, 9.00 Uhr, kath. Kirche St. Georg in Siegelsbach
(Hauptstraße)
Bildungswerk
Dietrich Bonhoeffer
Ein biografischer Film über den evangelischen Theologen Dietrich
Bonhoeffer, der sich während des Dritten Reiches aktiv an den
Umsturzplänen der deutschenAbwehr umGeneral Canaris beteiligte.
Nach dem Scheitern des Attentates wurde Bonhoeffer Anfang April
1943 verhaftet und zwei Jahre im Wehrmachtsgefängnis in Tegel
gefangen gehalten, ehe er drei Wochen vor Kriegsende am Galgen
starb.
DemRegisseur gelingt es überzeugend, sich der Persönlichkeit Bon-
hoeffers zu nähern und ihn als einen Menschen zu charakterisieren,
der von einer tiefen Hoffnung durchdrungen war, ohne für die Katas-
trophen der Gegenwart blind zu sein.
Buch und Regie: Eric Till; mit Ulrich Tukur, Johanna Klante, Robert
Joy, Ulrich Noethen, R.H. Thomson, Susanne Lothar, Dominique
Horwitz und Tatjana Blacher.
AmDienstag, den 18. Februar 2014 um 20.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Herz-Jesu Bad Rappenau. Eintritt frei.
Verantwortlich: Martin Sauter
bildungswerk@martin-badrappenau.de
Gesprächsnachmittag
Das Katholische Dekanat Kraichgau und die evangelisch-metho-
distische Kirche laden ein: Gesprächsnachmittag der Begegnung
zwischen katholischen und evangelisch-methodistischen Frauen am
Mittwoch, 19.2.2014, 19.30 bis ca. 21.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus, Pfarrstraße 10/Werderstraße 1A in 74889 Sinsheim.
Damit wir besser planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis
zum 13.2.2014 an das Katholische Dekanat Kraichgau, Pfarrstra-
ße 10, 74889 Sinsheim, Tel. 07261/9495460, Fax 07261/9495459,
E-Mail: info@dekanat-kraichgau.de.
„Gottesdienst für Liebende“ am Valentinstag in der Kirche St.
Valentin, Rohrbach am Freitag, 14. Februar 2014, 20.00 Uhr
Herzliche Einladung
Der Familienausschuss Rohrbach, Ehepaare aus der Seelsorgeein-
heit Eppingen und Pastoralreferentin Katharina Barth-Duran
„Woche für Ehepaare“ 2014
Den Gottesdienst zum Valentinstag in Rohrbach finden Sie auch im
Rahmen der sich jährlich wiederholenden „Marriage Week“, einer
„Woche für Ehepaare“ vom 7. bis 16. Februar 2014 im Kraichgau.
Es gibt noch weitere Angebote. Weitere Informationen dazu finden
Sie auch auf der Homepage der Seelsorgeeinheit Eppingen und auf
Plakaten/Flyern, die in den Kirchen der Gemeinden ausliegen.
Kontakt: Alexander Stavnichuk, Tel. 07258/9509761
info@Marriageweek-kraichtal.de
Joachim und Silke Klein, Eppingen-Adelshofen, Tel. 07262/2046495,
JSKlein@gmx.net, www.marriageweek-kraichgau.de
Wer war Jorge Bergoglio, bevor er Papst Franziskus wurde?
Begegnungen mit einem, der nicht Papst werden wollte.
Sinsheim/Angelbachtal. DerArgentinier Jorge Mario Bergoglio ist seit
dem 13. März 2013 der 266. Papst der römisch-katholischen Kirche.
Er ist der erste Lateinamerikaner und der erste Jesuit in diesemAmt
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und nahm als erster Papst den Namen „Franziskus“ nach Franz von
Assisi an. Auf Einladung der Volkshochschule Sinsheim und des
katholischen Dekanats Kraichgau wird der deutsch-argentinische
Journalist Miguel Hirsch am Dienstag, 18. Februar 2014, 20.00 Uhr,
im katholischen Pfarrzentrum Angelbachtal, Friedrichstr. 32, sein
neues Buch „Jorge - Begegnungen mit einem, der nicht Papst wer-
den wollte“ vorstellen.
Der Vorverkauf für diese Veranstaltung hat bereits begonnen, Karten
zu sieben Euro (Erwachsene) und fünf Euro (Schüler, Studenten)
gibt es in Sinsheim bei den Buchhandlungen Doll und Bücherland,
der RNZ-Geschäftsstelle und in der VHS-Geschäftsstelle sowie im
Rathaus Angelbachtal. An der Abendkasse beträgt der Eintritt acht
Euro bzw. sechs Euro.

Schulen und Kindergärten

Wilhelm-Hauff-Realschule Bad Rappenau
Elternsprechtag
Die Eltern haben nach der Halbjahres-Information auch in die-
sem Jahr wieder Gelegenheit zu Gesprächen mit den Lehrern
ihres Kindes. Dabei können sie sich über den Leistungsstand, die
Arbeitshaltung, die Selbstständigkeit und die Zusammenarbeit in der
Klassengemeinschaft sowie über die Möglichkeiten der häuslichen
Elternmitarbeit erkundigen.
Um Staus und Überschneidungen zu vermeiden werden die Termine
von den Eltern angemeldet und von den Lehrkräften vergeben. In
einem Elternrundbrief ist das Verfahren ausführlich erläutert. Die
Sprechzeit bleibt bei 10 Minuten.
Termin Elternsprechtag:
Klassen 5 - 10, Mittwoch, 19. Februar 2014, 16.00 - 20.00 Uhr
gez. Vilimek, Realschulrektor

Auguste-Pattberg-Gymnasium Neckarelz
Informationsveranstaltung
Montag, 10. März 2014 um 18.00 Uhr
Hierzu sind die Viertklässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern
herzlich eingeladen.
Nach einer allgemeinen Einführung, in der wir unsere pädagogischen
Konzepte für G8 und G9 (G8+) und unser neues Rhythmisierungs-
konzept vorstellen werden, besteht ausführlich Gelegenheit, die viel-
fältige Lern- und Arbeitswelt und die Entwicklung der Methodenkom-
petenz amAPG kennenzulernen.
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden an einzelnen
Stationen aktiv in naturwissenschaftliche und fremdsprachliche Pro-
jekte, Theater, Tanz, Musikwerkstatt undComputer etc. eingebunden.
Für die Eltern erfolgt parallel dazu in kleinen Gruppen ein geführter
Rundgang durch das Schulgebäude.
Der gemeinsameAbschluss findet dann gegen 20.00 Uhr im Bereich
der Mensa/Pattberghalle statt.
Der Infoabend für das Nicolaus-Kistner-Gymnasium findet amDiens-
tag, 11. März 2014, ebenfalls um 18.00 Uhr statt.

Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Steuererklärung 2013 - mit ELSTER
Aufgrund des großen Interesses bietet der Förderverein der Ludwig-
Erhard-Schule einen zusätzlichen Kurs zum „Erstellen der Einkom-
mensteuererklärung 2013“ mit der offiziellen ELSTER-Software der
Finanzämter an.
Dabei werden folgende Inhalte vermittelt: Diverse Einkünfte (Arbeits-
lohn, Gewerbebetrieb, Kapitalvermögen, Verpachtung und Vermie-
tung usw.), außergewöhnliche Belastungen, Abzug von Werbungs-
kosten, Sonderausgaben, Abzug von sonst. Überschusseinkunfts-
arten.
Ziel des Lehrgangs ist, dass jeder in der Lage ist, zukünftig seine
Steuererklärung mit EDV-Unterstützung selbstständig zu erstellen.
Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Abende verteilt, jeweils von
18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs findet in der Ludwig-Erhard-Schule
in Mosbach statt, Unterrichtstage sind: 10.3., 13.3. und 25.3.2014.
Informationen und Anmeldungsformulare gibt es im Sekretariat der
Ludwig-Erhard-Schule, Tel. 06261/9220-10 oder www.les-mosbach.
de unter dem Menüpunkt „Weiterbildungsangebote“.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Vereinsausflug
Nach einigen Jahren führen wir wieder mal einen Vereinsausflug
durch. Es geht vom 23. bis 25.5.2014 für 3 Tage auf Entdeckungstour
nach Mühlhausen/Thüringen.
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 2 Übernachtungen in
einem 3-Sterne-Hotel, 2x Frühstücksbuffet, 2x Kalt-Warm-Buffet,
Stadtführung Mühlhausen. Das Programm im Einzelnen:
1. Tag: bei der Anreise Fahrt mit der Fahrrad-Draisine u.a. vorbei am
Lengenfelder Viadukt und am barocken Schloss Bischofstein.
2. Tag: Besuch des neu entstandenen Trabi-Paradieses in Weber-
stadt und des Baumkronenpfades im Nationalpark Hainich.
3. Tag: auf der Heimreise Besuch der Burg Wartburg in Eisenach mit
Führung.
Preis pro Person 215,00 € im DZ, EZ-Zuschlag 35,00 €
Anmeldungen bitte bis 20.3.2014 bei Sigrid Zimmermann, Tel. 740.
Dekorationsarbeiten in der Mehrzweckhalle für die Faschings-
veranstaltungen
Die Mehrzweckhalle ist ab 15.2.2014 wegen Dekorationsarbeiten
für die Faschingsveranstaltungen und über die Faschingszeit bis
einschließlich 5.3.2014 (Aschermittwoch) belegt. Wir bitten die betrof-
fenen Vereine und Institutionen um Verständnis, dass die Halle in
dieser Zeit nicht genutzt werden kann. Vielen Dank.
Helau, liebe Narren
Jetzt geht die Faschingszeit bald los. Hier die Termine unserer Ver-
anstaltungen:
1. Sitzung: Samstag, 22.2.2014, 19.29 Uhr
Kinderfasching: Sonntag, 23.2.2014, 14.29 Uhr
Altweiberfasching: Donnerstag, 27.2.2014, 19.59 Uhr
2. Sitzung: Samstag, 1.3.2014, 19.29 Uhr
Seniorenfasching: Montag, 3.3.2014, 14.11 Uhr
Umzug mit Straßenfasching: Dienstag, 4.3.2014, 14.11 Uhr
Verbrennung: Mittwoch, 5.3.2014, 17.00 Uhr
In diesem Jahr werden uns 2 neue Bands unterhalten: An den
beiden Sitzungen spielen The Heartbreakers und am schmutzigen
Donnerstag sorgen River Sound Express für Stimmung.
Karten für die Prunksitzungen
Für die Prunksitzungen am 22.2. und 1.3.2014 sind noch Karten
erhältlich. Vorab bei Sigrid Zimmermann, Reisengasse 6, Tel. 740
oder an der Abendkasse.
Helferaufruf
Am Samstag, den 15.2.2014, beginnen wir mit dem Aufbau in der
Halle für die diesjährige Kampagne. Wie jedes Jahr gibt es wieder
sehr, sehr viel zu tun: Halle dekorieren, Bar aufstellen und dekorieren,
Elferratsbühne und Technikbühne aufstellen, aufstuhlen, und ... und
... und ... Deshalb bitten wir euch, uns beim Aufbau zu unterstützen.
Wer also Zeit und Lust hat (es wird auch viel gelacht!) kann gerne
vorbeikommen
am Samstag, 15.2.2014 ab 9.00 Uhr
Montag, 17.2.2014 bis Donnerstag, 20.2.2014, jeweils ab 18.00
Uhr
Vielen Dank. Wir freuen uns über jede Unterstützung.
Für die ausfallenden Sportstunden bis Aschermittwoch, 5.3.2014,
bitten wir alle Benutzer der Sporthalle um Verständnis. Dafür vielen
Dank.
Eure HCV-Vorstandschaft
Faschingsumzug am 4.3.2014
Auch in diesem Jahr findet amFaschingsdienstag unser Umzug statt.
„Wilder Westen“, unter diesem Motto startet unser Treck gen Halle
am 4.3.2014 um 14.11 Uhr in der Kantstraße.
Also ihr Squaws und Krieger, Saloongirls und Revolverhelden, Cow-
boys und Indianer:
Schnürt die Korsetts, grabt das Kriegsbeil aus, schnallt die Revolver
tiefer und reitet mit uns in die untergehende Sonne nach Westen.
Natürlich wird imAnschluss noch in der Halle gefeiert.
Wer noch teilnehmen möchte oder bisher noch nicht angesprochen
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wurde, vielleicht auch vergessen wurde, meldet sich bitte bei Alex-
ander Feirer, Tel. 06268/928271 oder per E-Mail: alexander.feirer@
googlemail.com.
Anmeldungen sind auch noch kurzfristig möglich.

KKSHüffenhardt e.V.

3. Wettkampftag der Jugend
Nachdem wir am 2. Schießtag wettkampffrei hatten, sollten wir nun
gegen die Jungschützen aus Mosbach antreten.
Wir sollten undwir wollten auch, aber dieMosbacher kamen nicht. So
haben wir Vor- und Rückkampf mit jeweils 3:0 Punkten gewonnen.
Jonas Schneider erzielte im Vorkampf 371 Ringe und im Rück-
kampf 363 Ringe,
Michael Wagner konnte im Vorkampf 359 Ringe und im Rückkampf
358 Ringe erzielen und Hannes Wolf verließ den Stand mit 319
Ringen im Vorkampf und 326 Ringen im Rückkampf.
Unser 4. JungschützeKevin Ihrig half derMannschaft ausWeisbach
aus, bei denen ein Jugendlicher fehlte. Er brachte 317 Ringe und 329
Ringe auf die Scheibe.
4. Wettkampftag der Jugend
Am 4. Wettkampftag mussten wir gegen die stärkste Jugendmann-
schaft im Kreis antreten: Stein a.K. Hier schießen zwei Jugendliche
mit, die auch deren 1.Mannschaft verstärken.Wie befürchtet konnten
wir keine Punkte holen.
Im Vorkampf verlor Jonas Schneider knapp mit 366 zu 370 Ringen,
Michael Wagner verlor mit 357 zu 376 Ringen und HannesWolf, gab
trotz seiner für ihn guten 330 Ringen, den Punkt ab. Sein Gegner
hatte 366 Ringe.
Der Rückkampf gestaltete sich ähnlich. Jonas gab seinen Punkt mit
369 : 374 Ringen und Kevin Ihrig mit 303 : 334 Ringen ab. Michael
Wagner machte es dann doch noch einmal spannend. Er war mit
seinen 358 Ringen ringgleich mit seinem Gegner aus Stein. Also
mussten die beiden ins Stechen: Leider hatte der Gegner bessere
Nerven und schoss eine 9, Michael erzielte nur eine 7 und verlor
somit auch diesen Punkt. Am 22. Februar findet unser letzter Wett-
kampftag inObrigheim statt. Dort werdenwir unseren 2. Tabellenplatz
festigen können.

Abteilung Bogen
Landesliga
Beim 4. und letzten Wettkampftag am 9.2.2014 lief es für unsere
Schützen leider nicht ganz so gut wie erhofft. Thomas Rohland, Stef-
fen van der Straeten, Jan Reimold, Kerstin Gutte, Laura und Achim
Noack machten sich Sonntagfrüh auf den Weg nach Sinsheim; zur
Unterstützung dabei Nils Prinke.
Das 1. Match gegen BSC Karlsruhe wurde von Laura, Achim und
Thomas ausgetragen und ging leider mit 3 Ringen verloren, ebenso
wie das 2. Match gegen Heidelberg mit Laura, Achim und Steffen. Im
3. Match gegen PSV Karlsruhe wurde Jan für Thomas eingewech-
selt. Jan, Achim und Laura konnten in diesemMatch 2 Punkte holen.
Leider blieb es für diesen Tag bei 2 Punkten. Das 4. Match ging mit
1 Ring Unterschied nur knapp verloren und auch in Match 5 konnte
kein Boden gut gemacht werden. Beim 6. und 7. Match wurde wieder
gewechselt, sodass Thomas für Jan an der Schießlinie stand. Aber
auch dies brachte leider keinen Erfolg. Das beste Tagesergebnis
konnte Laura für sich verbuchen.
Auch wenn am letzten Tag nur 2 Punkte erkämpft wurden, ist für
den KKS Hüffenhardt mit Platz 5 in der Tabelle der Klassenerhalt
gesichert.
Die Ergebnisse im Einzelnen:

Punkte Ringe
KKS Hüffenhardt : 1. BSC Karlsruhe 2 0:2 208:211
KKS Hüffenhardt : BSC Heidelberg 0:2 185:219
PSV Pforzheim : KKS Hüffenhardt 0:2 198:212
SG 1744 Mannheim : KKS Hüffenhardt 2:0 212:211
KKS Hüffenhardt : SSG Vogel Östringen 2 0:2 200:223
SG Pforzheim : KKS Hüffenhardt 2:0 221:214
SV Echo Wiesental : KKS Hüffenhardt 2:0 219:216

Ringe Punkte
1. SSG Vogel Östringen 2 5.962 40:16
2. SG Pforzheim 5.975 38:18
3. SV Echo Wiesental 5.937 32:24
4. BSC Heidelberg 5.903 29:27
5. KKS Hüffenhardt 5.866 27:29
6. 1. BSC Karlsruhe 2 5.693 24:32
7. SG 1744 Mannheim 5.865 22:34
8. PSV Karlsruhe 5.352 12:44

Knieschieber Kälbertshausen
Die Welt zu Gast in Kälbertshausen
Unter diesem Motto laden die Kälbertshäuser Knieschieber alle zu
ihrer traditionellen Dorffastnacht am Samstag, 15.2.2014 ab 19.31
Uhr ins Bürgerhaus Kälbertshausen ein. Es wird wie immer ein viel-
seitiges Programm geboten. Neben den beim närrischen Publikum
überaus beliebten gespielten Szenen aus dem Dorf gibt es Tanzgar-
den, Showtänze und natürlich das Männerballett. Erstmals wird in
diesem Jahr der Gesangverein „Edelweiß“ 1905 Kälbertshausen den
Abend närrisch bereichern. Für das leibliche Wohl ist ausreichend
gesorgt, ab ca. 22.00 Uhr öffnet die Knieschieber-Bar.
Saalöffnung: 18.30 Uhr.
Bändchenpflicht - bitte Ausweis mitbringen.

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am Montag, 24.2.2014 treffen wir zu unserem traditionellen gemüt-
lichen Beisammensein ab 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in
Hüffenhardt. Die Geburtstagskinder des letzten Jahres möchten
uns an diesem Abend kulinarisch verwöhnen. Bitte bringt deshalb
Geschirr mit.

SPDOrtsverein Hüffenhardt

Winterfeier mit Ehrungen

v.l.n.r.: Bürgermeister Walter Neff, Bundestagsabgeordnete
Dr. Dorothee Schlegel, Hannelore Schreiner,

1. Vorsitzender Hans Winnerl, Rüdiger Sieger, Helmut Horsch
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Am Abend des 24.1.2014 trafen sich zahlreiche Genossinnen,
Genossen und Gäste zur Winterfeier des SPD-Ortsvereins Hüf-
fenhardt. Mit dabei war auch die SPD-Bundestagsabgeordnete Dr.
Dorothee Schlegel. Sie berichtete über ihre Tätigkeit in Berlin und die
Ausschussarbeit im Deutschen Bundestag. Im Anschluss nahm Sie
die Ehrungen der langjährigen Mitglieder des Ortsvereins vor. Geehrt
wurde die Genossin Irmgard Volkert für 40-jährige Mitgliedschaft,
die Genossen Helmut Horsch für 30-jährige und Rüdiger Sieger für
20-jährige Mitgliedschaft sowie die Genossin Hannelore Schreiner
für 15-jährige Mitgliedschaft. Unsere Genossin Dr. Dorothee Schle-
gel und der 1. Vorsitzende Hans Winnerl übergaben die Urkunden
und jeweils einen Gutschein. Sie bedankten sich bei den Geehrten
für ihr Engagement und die Treue zur SPD. Im weiteren Verlauf der
Veranstaltung gab es noch die Gelegenheit mit unserer Bundestags-
abgeordneten ins Gespräch zu kommen.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes
Hüffenhardt-Kälbertshausen am Samstag, den 22. Februar 2014 um
14.30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Bella Marmaris“ in
Hüffenhardt.
Vorläufige Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Grußworte des Bürgermeisters
4. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenverwalterin
6. Bericht der Kassenrevisoren
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
9. Nachehrungen 2013
10. Aussprachen über eventuelle Aktivitäten im Jahr 2014
11. Schlussworte
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Mitt-
woch, den 19. Februar 2014 beim Ortsverbandsvorsitzenden Helmut
Horsch, Reisengasse 11, 74928 Hüffenhardt einzureichen.
Die Kameradinnen und Kameraden des Ortsverbandes werden
hiermit recht herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich auf
rege Beteiligung.
Der Ortsvorstand
Über 220.000 Mitglieder im VdK Baden-Württemberg
Im Herbst hat der Sozialverband VdK Baden-Württemberg die mar-
kante Mitgliedermarke von 220.000 Personen überschritten. Ent-
gegen manchen Unkenrufen zu Beginn der 1990er-Jahre hat der
VdK nach wie vor einen großen Zulauf an Neumitgliedern in Bund
und Land. Bundesweit gehören mehr als 1,6 Millionen Menschen
zum größten Sozialverband in Deutschland. Der VdK bietet seinen
Mitgliedern neben engagierter sozialpolitischer Interessenvertretung
auch Sozialrechtsschutz und weitere attraktive Leistungen. Manche
Serviceleistungen werden auch in Kooperation mit namhaften Part-
nern erbracht, wie beispielsweise Hausnotruf, Versicherungsschutz,
Auto- und Fahrradtrainings, Gymnastikangebote und Reisen. Darü-
ber hinaus gibt es beim Sozialverband VdK viel geselliges Miteinan-
der - gerade auch in derWeihnachtszeit - und immenswichtig in einer
älter werdenden Gesellschaft mit vielen alleinstehenden Menschen.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau März
Am 9. März 2014 gemeinsameWanderungmit der OWK-Ortsgruppe
Neunkirchen in Breitenbronn
Am 16. März 2014 Schlachtfest der OWK-Ortsgruppe Münzesheim
Klubabend am Mittwoch, den 19. Februar 2014
Zu einem närrischen Klubabend sind alle Wanderfreunde in die
OWK-Stuben herzlich eingeladen. Beginn ist um 17.33 Uhr.
Vorankündigung
Tageswanderung am Sonntag, den 23. Februar 2014
Treffpunk: Um 8.30 Uhr am Rathaus in Haßmersheim mit PKW
Organisation: Elisabeth Edinge
Wer sich zu dieserWanderung noch nicht angemeldet hat, sollte dies
noch bis Donnerstag, den 20. Februar 2014 unter Tel. 06266/1210
tun, Danke.

Skiclub Obrigheim
Der Skiclub Schlossberg Obrigheim hat in diesem Jahr eine ganz
besondere Ausfahrt im Programm. Am verlängerten Wochenende
vom 28.2. bis 2.3.2014 bietet der Wintersportverein eine Ausfahrt mit
Übernachtung direkt im Skigebiet Hochzeiger im Pitztal.
Abfahrt ist am Freitagmorgen um 4.00 Uhr unterhalb der Neckarhalle
in Obrigheim. Die Rückfahrt findet am Sonntag nach einem ausgiebi-
gem Ski- oder Snowboardtag statt.
Nähere Informationen zur Ausfahrt und zur Anmeldung finden Sie
auf der Homepage www.skiclub-obrigheim.de oder erfahren Sie bei
Manfred Keller unter der Telefonnummer 0171/5243417.

AMSEL Kontaktgruppentreffen
Am 16. Februar 2014 findet wieder unser Kontaktgruppentreffen im
Löwen in Wollenberg statt. Wir beginnen wie immer um 13.30 Uhr.
Bitte unter Tel. 07268/1449 melden, falls jemand abgeholt werden
muss.
Selbst gestrickte Socken kann man bei Kontaktgruppenleiter Edgar
Mühlburgers zugunsten der Amselgruppe kaufen.
Beste Grüße, Edgar Mühlburger, Tel. 0173/8703867 und Christian
Lerch, Tel. 0176/23411070.
www.schwarzbachtal.amsel.de
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige Bekanntmachungen

Spielzeugbasar in Haßmersheim
Der Elternbeirat des katholischen Kindergartens Haßmersheim ver-
anstaltet am 22. Februar 2014 einen Spielzeugbasar.
Ort: Pfarrsaal Haßmersheim, Kirchgasse 2
Zeit: 10.00 - 12.00 Uhr, Einlass für Verkäufer um 9.00 Uhr
Verkauft werden Spielzeuge aller Art, Fahrzeuge und Bücher, keine
Kleidung.
Anmeldegebühr: 6 Euro pro Tisch, Tische sind vorhanden.
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung unter Telefon 06266/95144 oder
0160/95478378 entgegen. EineAnmeldung ist auch unter der E-Mail
spielzeugbasar-kath-kiga@online.de möglich.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt heiße Würstchen
sowie Kaffee und Kuchen.
Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens zugute. Wir freuen
uns auf zahlreiche Anmeldungen und Besucher.
Der Elternbeirat

Hüffenhardt

2-Zimmer-Wohnung
mit Einbauküche, Bad, Abstellraum und Auto-
Abstellplatz, ca. 47 m², 340,- € Warmmiete
Telefon 06268 929292

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige
Informationen
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Fit, schön und gesund
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(djd/red). Gute Laune bereitet
das Ausprobieren eines neuen
Make-ups oder Haarstylings.
Nicht selten bekommt man
nach einem Verwöhnprogramm
auch Lust auf eine neue Frisur.
Wer einen neuen Look auspro-
bieren will, aber zu dünne oder
zu kurze Haare hat, kann mit
Haarverlängerungen, Haarex-
tensions oder Haarverdichtun-
gen seinen Wunsch erfüllen.
Dabei werden feine Echthaar-
strähnen am oberen Ende mit
einer Verbindungsstelle – dem
sogenannten Bonding – verse-
hen und mittels Wärme oder
Ultraschall mit dem eigenen

Haar verbunden. Ob angesagter
Kurzhaarschnitt, mittellanger
Bob, lockere Hochsteckfrisur,
Sleek-Look oder wallende Lo-
ckenmähne: Mit den sogenann-
ten Haarextensions ist jede
Frisur möglich. Nach dem un-
sichtbaren Anbringen der Echt-
haar-Extensions können die
Haare je nachWunsch geschnit-
ten und gestylt werden. Das Fär-
ben oder Tönen der Haare ist
ebenso möglich wie eine Dau-
erwelle. Wer erst einmal kleine-
re Veränderungen ausprobieren
möchte, kann seine Frisur mit
farbigen Strähnchen aufpeppen.

Neuer Lookmit Haarextensions



Donnerstag, den 13. Feb. 2014 Nummer 7
Fit, schön und gesund

Rudolf Brand
Babstadter Str. 16

74906 Bad Rappenau
07264 / 20207
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(akz-o). Spätestens mit den guten Vorsätzen fürs neue Jahr und
wenn die Hose kneift, setzt das schlechte Gewissen ein und der
Wunsch nach der Zielfigur rückt wieder in den Fokus. Tröstlich
ist dabei allerdings, dass sich mit kleinen Umstellungen viel errei-
chen lässt. Dazu gehört zumBeispiel das langsame, bewusste Essen
– dadurch lässt sich die Kalorienzufuhr besser kontrollieren. Und
wer es schafft, täglich Obst und Gemüse auf den Speisezettel zu
nehmen, Schokolade nur sonntags zu genießen und viel zu Fuß zu
gehen, ist schon auf einem guten Weg. Eine zusätzliche Hilfe beim
Abnehmen können auch natürliche Wirkstoffe bieten. Sogenannte
Litramine sind aus Pflanzen gewonnene patentierte Faserkomple-
xe, die einen Teil der Nahrungsfette imMagen binden können. Zu-
sammen mit Wasser bilden diese löslichen Fasern ein Gel, welches
das Fett umschließt. Nach der Phase der Fettbindung werden zu-
sätzlich die Vitamine A, D und E freigesetzt. Tipp: Beobachten Sie
Ihr Verhalten im Alltag! Wann, warum und wie viel essen Sie? Am
besten führen Sie über mehrereWochen ein Ernährungstagebuch.

Abnehmen: So kann’s wirklich gehen

(djd). Während der Erkältungssaison herrscht permanenter Viren-
beschuss. Egal ob im Büro, beim Einkaufen, im Bus oder im Fit-
nessstudio: Dort, wo Menschen zusammenkommen, wird auch
kräftig geniest. Dadurch schwirren Millionen Erkältungserreger
durch die Luft. Wer die Tröpfchen abbekommt, läuft Gefahr, sich
ebenfalls eine richtig dicke Erkältung einzuhandeln. Auch dort,
wo viele Hände zupacken - etwa auf Türklinken, Lichtschaltern
und Bürogeräten - lauern Viren auf ihre Opfer. Diese können dort
mehrere Stunden am Leben bleiben und warten darauf, von einem
„Wirt“mit geschwächtem Immunsystem aufgenommen zuwerden.
Zur Erkältungsprophylaxe empfiehlt es sich, möglichst viel zu trin-
ken, um die Schleimhäute feucht zu halten.

Vital durch die Erkältungssaison

Foto: djd/thx
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Über 97%
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollabdeckung.

97%

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Die nächste Vollabdeckung
für das “Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt”
erscheint am Donnerstag, 27. Februar 2014;

Auflage: 735 Stück.

Anzeigenannahmeschluss ist am

Dienstag, 25. Febr. 2014, 13.00 Uhr.
Machen Sie mit und informieren Sie mit
Ihrer Anzeige ganz Hüffenhardt über
Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall • Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de
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Donnerstag, den 29. April 2010

Nummer

32. Jahrgang

Amtsblatt derGemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde

Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen
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Odenwaldstr. 55
69412 Eberbach
Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 92 84 15
Mobil 0160 90 636 075
www.bestattungshilfe-wuscher.de

Burgfestspiele Jagsthausen: „Novecento - der Ozeanpianist“

Thomas Borcherts erstes Gastspiel in der Götzenburg
(ts). Das Gewölbe der Gö enburg in Jagsthausen ist Spielort von „Novecento – der Ozeanpia-
nist“, einem Ein-Personen-Stück, mit dem die Burgfestspiele in ihre 65. Spielzeit gehen. Auf der
Bühne steht Thomas Borchert, der an der Hamburger Stage School ausgebildet wurde und 2002
den Musical-Award erhielt für seine Rolle im Musical „Jekyll and Hyde“ in Wien.

In Stu gart war Borchert
auch in „Rebecca“ zu sehen.
Das von Alessandro Baric-
co geschriebene Stück ist der
Monolog eines ktiven, außer-
ordentlich virtuosen Pianisten

namens Novecento. Es spielt
in den 20er Jahren auf dem
Ozeandampfer „Virgian“. In
den Medien gefeiert wur-
de das Stück als „ein Rausch,
eine Hymne an die Musik, die

Leidenschaft und die Freund-
schaft – verrückt, emotional,
nachdenklich“. Der Saison-
auftakt mit „Novecento – der
Ozeanpianist“ ist am Samstag,
22. Februar, um 19 Uhr. Karten
zum einheitlichen Preis von 22
Euro gibt es beim TicketCenter
der Burgfestspiele unter Tel.
07943/912345 oder im Inter-
net unter www.burgfestspie-
le-jagsthausen.de.
Man schreibt das Jahr 1900.
Auf dem Flügel im Ballsaal des
Ozeandampfers „Virgian“ n-
det der Matrose Danny Bood-
mann eine Pappschachtel mit
dem Aufdruck ‚TD Lemon’, in
der ein Baby liegt. Boodmann
beschließt, sein Findelkind
großzuziehen und tauft es kur-
zerhand: Danny Boodmann T.
D. Lemon Novecento.
Novecento, nach dem Tod
Boodmanns als Waise aufge-
wachsen, wird den Dampfer
bis zu seinem Untergang im

Zweiten Weltkrieg nicht ein
einzigesMal verlassen. Er wird
Pianist der Band an Bord. Er ist
der beste Pianist, den der Oze-
an je gehört hat. Er ha e kein
Heimatland, keinen Geburts-
namen, keine Familie. Er exis-
tierte, aber o ziell war er nie
geboren. Seine Welt war seine
Musik. Seine Berufung: Ozean-
pianist.
Wer meint, Novecento würde
dieWelt nicht kennen, irrt. Die
Welt kam zu ihm aufs Schi .
Er spionierte sie aus und stahl
derWelt ihre Seelen. Er konnte
zuhören, er konnte Menschen
lesen. Die Zeichen verstehen,
die sie mit sich herumtrugen:
Orte, Geräusche, ihr Land,
ihre Geschichten. Und so füg-
te er Tag für Tag ein Stück-
chen Welt in seinem Kopf hin-
zu. Alles Aufgenommene fand
Ausdruck in seiner einzigar-
tigen Musik. Schnell ha e es
sich in Europa und Amerika
herumgesprochen, dass es auf
der „Virgian“ einen begnade-
ten Pianisten gibt, der so wun-
dervolle Musik spielt, die man
„Jazz“ nennt.

Info:
www.burgfestspiele-jagsthau-
sen.de

Thomas Borchert als Pianist Novecento Foto: Fantitsch

Wirf nichts auf

Straßen und Plätze!

Halte

das Ortsbild

sauber!
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Garten · Zoo · Geschenke · Kartoffeln

arth - Garten · Zoo · Geschenke · Kreuzmühle · 74858 Aglasterhausen
Fon: (06262) 92 24-0 · Fax: (06262) 92 24-55

Neues Jahr - Neues Logo
Es ist soweit! Unser neues Logo ist fertig!
Auf Ihren Besuch freut sich

Ihr arth Team!

Fon: (06262) 92 24-55 · Fax: (06262) 92 24-24

Alle Zutaten für a „lovely Day“
Valentinstag, 14.2.14 - Freitag

gibt es bei uns dafür.
Wir haben den

„längsten Samenständer der Region!“
Riesensamengroßauswahl - alles zurAussaat Erde

Anzuchtkasten
Aus unserer Zooabteilung:

Pro Plan Duo Delice 2,5 kg + Futterdose gratis geschenkt
„Hunter“ - Neu im Programm
Bei uns gibt es auch

Gold-Gartenzwerg/Silber-Gießkanne/
Bronze-Hundehalsband

Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen
FörderungbeiLegasthenie,Dyskalkulie,Konzentrations-undMotivationsproblemen
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
qualifizierte und erfahrene Lehrkräfte (festes Team)
Einzel- und Kleingruppenunterricht, Zweiergruppen
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten!

Prüfungsvorbereitung in den
Faschingsferien (4 Tage= 12 Std.)

Abi-Intensiv-Vorbereitungskurse Mathe, BWL, Englisch, Deutsch etc.
Vorbereitung Kommunikationsprüfung Englisch (neu Abi 2014!!)

im April bei uns !
Abi- Intensiv-Wochenenden inklusive Verpflegung :
Deutsch (15./16.2.), Latein (15./16.3.), Mathe Last Chance (8.3.- 11.3.)
Crashkurse Mathe und Englisch Realschule

Tagesmodule(samst. oder sonnt. 9 – 17 Uhr)
Mathe 10.Klasse GY (15.2.), Mathe Kursstufe I (15.2.), Lernen wie man

lernt ( 25.1.), Lern- und Konzentrationstraining für Grundschüler
(15.2.), Latein Übersetzungstraining (8.3.), Latein Basiswissen (9.3.)

___________________________________________________________
Weitere Kurse und Einzelunterricht auf Anfrage!

Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen
www.privatunterrichtpirsch.de

www.privatunterrichtporch.de

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

Erfolg macht Schule-
seit mehr als 18 Jahren !

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

www.brunold.de

74076 Heilbronn · Kreuzenstr. 104 · Tel. 0 71 31 / 27 71 78-0

Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Schweinekotelett 100 g 0,79 €
Schweinegulasch 100 g 0,85 €
gekochte Ripple 100 g 0,92 €
Kasseler 100 g 0,95 €
Bauernschinken 100 g 1,39 €
Angebote gültig von 13.2. bis 15.2.2014

- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüffenhardt Gartenstr 5

Metzgerei Körner

Garten- &
Landschaftsbau
Blumenhaus

Valentinstag
Mit Blumen Freude bereiten

Hüffenhardt
Goethestr. 4
Tel. u. Fax
06268 562

Mit Werbung zum Erfolg

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige
Informationen


